
Haushaltsstelle
Bezeichnung der 

Haushaltsstelle

Soll nach dem 

Haushaltsplan 
Anordnungssoll Mehrbetrag

davon bereits 

berichtet/ 
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noch zu 

berichten
B e g r ü n d u n g

€ € € € €

1 2 3 4 5 6 7 8

Stand: 31.12.2017

Deckungskreis 6 Onlinekosten, 

Telefongebühren

27.500,00 30.764,37 3.264,37 0,00 3.264,37 Verbesserung Telefon- und Internetanschluss 

für Außenstelle Haseldorf und gestiegene 

Nutzungsentgelte inkl. Landesnetzanschluss

02000.651000 Bücher, Zeitschriften 11.000,00 12.805,68 1.805,68 0,00 1.805,68 Lieferung von Gesetzen, Ergänzungen und 

Praxisanwendungen

03000.650010 Kontoführungsgebühren 3.000,00 7.149,25 4.149,25 0,00 4.149,25 Anpassung der Kontoführungsgebühren 

aufgrund der aktuellen Zinssituation

05200.650000 Geschäftsausgaben Wahlen 19.000,00 26.235,83 7.235,83 6.629,83 606,00 Bekanntmachungen, Vordrucke sowie 

Postauslieferung der Wahlbenachrichtigungs-

briefe für die Landtags- und Bundestagswahl. 

Teildeckung durch höhere Kostenerstattung von 

Bund/Land am Jahresende.

Erstattung Landtagswahl: 10.814,86 €

Erstattung Bundestagswahl: 14.912,80 €

11400.540000 Bewirtschaftungskosten 

Außenstelle Haseldorf

2.000,00 2.659,91 659,91 481,35 178,56 Vertretung für Reinigung des Bürgerbüros 

Haseldorf

77100.540000 Bewirtschaftungskosten 

Bauhof

2.000,00 3.238,05 1.238,05 0,00 1.238,05 Abfallentsorgung, Müllsäcke und diverse 

Reinigungsartikel

77100.551000 Leasingkosten Fahrzeug 

Bauhof

4.100,00 6.274,41 2.174,41 0,00 2.174,41 Leasing eines neuen Fahrzeugs für den 

Amtsbauhof 

77100.935000 Erwerb von beweglichem 

Vermögen Bauhof

2.000,00 4.366,99 2.366,99 0,00 2.366,99 Ausstattung Fahrzeug mit Regalsystem, Stihl 

Motorsäge, Laubpuster u.Anhänger 

Gesamt 70.600,00 93.494,49 22.894,49 7.111,18 15.783,31

15.783,31Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Der Amtsdirektor ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 

5.000,-- € nicht übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Amtsdirektor ist verpflichtet, den Amtsausschuss mindestens halbjährlich über die 

geleisteten geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Information des Amtsdirektors

für das II. Halbjahr 2017 gemäß § 4 der Haushaltssatzung


